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Amtliche Dekanntrnachungkn.
Zu Bezahlung der auf den 1 . d. M.

schon verfallenen  zweiten Rate der

Steuer aus Capitalien und Dienst¬

ei nk'ojm men wird nur noch ein Termin

von 8 Tagen anberaumt.
Calw , 6 . April 1870.

K . Ortssteueramt.
Zollverwalter Stroelin.

W e ff s p e r r e.
Wegen einer Ausbesserung kann das Klein-

enzthalsträßchen vom ü! leinenzhof abwärts bi«

zur nächsten Brücke vom nächsten
Montag,  den 11 . April , bis

Samstag,  den 23 . April,

nur mit leichtem Fuhrwer nicht mit gelade

nen Wagen befahren werden . Die betreffenden

Schultheißenämier werden um Bekanntmachung

gebeten.
K. Revieramt Wildbad.

Calw.

Haus - , Bauplatz u . GartenvLrkauf.
Die Erben des Heinrich W i dm ann,Zim¬

mermeisters in Calw , bringen die im Nachlaß

vorhandene Liegenschaft am
Montag,  den II . April 1870,

Vormittags 11 Uhr,

auf dem Rathhause zum zweiten Male zur

Versteigerung:
Ein 3stockigtcs Wohnhaus an der Teina-

cherstraße nnd
35,8 Nthn . Garten dabei , angekauft zu

6500 fl .,

'2/x  Mrgn . 9,3 Rthn . Zimmerplatz (Bau¬

platz ) an der Tcinacherstraße , mit der

darauf befindlichen Zimmerhütte , ange¬

kauft zu 2,000 fl .,

«Zs Mrgn . 10,8 Rthn . Baumwiesc am

Walkmühleweg , angekauft zu 5 (O fl.

s/ ? Antheil au der Proß ' schm Sägmühle

unterhalb Teinach.
Die Baumwiese wird auf Verlangen

auch in Abthcilungen verkauft.
Rathsschreiberei.

Haffncr.
C > a l w.

Hausverkauf.
Carl Friedrich Eßig,  Schleifer in

MsN  Calw , verkauft in Folge Ankaufs ei-

nes anderen Hauses sein dreistockigtcs

Wohnhaus mit angebautem Holzstall und Hof¬

räumlichkeiten in der Badgaffc.

Die erstmalige Versteigerung findet am

Montag,  den 1 l . April 1870,

Vormittags 11 Uhr,

auf dem Rathhaus statt.
Rathsschreiberei.

Haffncr.
Calw.

Haus-Verkauf.
Der Antheil der Johannes Stickel,

Schuhmachers Wittwc , an dem Haus Nro.

145 in der Nonnengasse , sowie 7,0 Rthn . hin¬

ter dem Haus , kommt am
Montag,  den 11 . April 1870,

Vormittags 11 Uhr,

auf dem Rathhaus zum zweiten Mal zur

Versteigerung.
Rathsschreiberei.

Haffncr.

Hirschau.

F a h r n i ß A u k t i 0 n.
Aus der Verlassenschast der kürzlich ver¬

storbenen K - Revierförsters Wtw . dahier wird

in deren Behausung am
Montag,  dm 11 . dieß,

und den folgenden Tag,

je von Vormittags 8 Uhr an,

folgende Fahruiß im öffentlichen Aufstreich gegen

baare Bezahlung verkauft , und zwar:
am Montag:

Schmuck , bestehend in goldenen Ringen rc.,

silbernen Vorleg -, Eß - und Kaffeelöf¬

feln , Bücher , Frauenkleider , Leibwciß-

zeug , Bcttgewand , Leinwand , Küchenge¬

schirr von Messing , Zinn , Kupfer,Eisen,

Blech , Porzellan , Glas und Steingut;

am Dienstag,  dm 12 . dieß:

Schreinwerk , worunter besonders 1 bereits

neuer Sopha , 2 geschliffene Bettladen

und dgl . ; Faß - u. Bandgeschirr und aller¬

lei Hausrath.
Liebhaber hiezu werden höflich Ungeladen.

Den 5 . April 1870.
Waisengericht.

Privat -Anzeigen.

Danksagung.
Für die vielen Beweise von Liebe

und Theilnahme , die uns bei dem

Tode unseres l . Gatten , Vaters und

Bruders ^ zu Theil wurden , sowie

für die zahlreiche Begleitung zu

seiner Ruhestätte , insbesondere seinen Herren

College », welche die Güte hatten , ihn zu

Grabe zu tragen , sage ich im Namen der

Hinterbliebenen den innigsten Dank.
Die trauernde Gattin:

Friederike Armbruster
mit ihren 2 Kindern.

Spazierstötke in großer Auswahl,

Maßstäbe , Centimeter , Uhrketten rc.

empfiehlt billigst
Wilh . Werk.  Dreher.

Gcchiugm.
Es wird sogleich eia tüchtiger

Schnkibergeselle
gesucht von

Schneider Vollmer.

Nächsten Sonntag,  sowie die ganze

Woche über , backt

Langenbretzeln
Bäcker Störr.

Calw.

Empfehlung.
Unterzeichneter erlaubt sich sein Lager in

Fensterglas , Glasziegeln , Fensterbefchläg, ' Fen¬

sterkitt und Glaserdiamant zu dm billigsten

Preisen in gefällige Erinnerung zu bringen.

Gewölbtes Spiegelglas liefere ich zu dm

Fabrikpreisen.
C . Ganzmüller,

Glaser.

Calw.

Feiles Haus.
Meinen Hausantheil mit besonde¬

rem Waschhaus im Biergäüchm ge«

_denke ich zu verkaufen und lade Lieb¬

haber ein , mit mir einen Kauf abzuschlicßen.
Carl Ziegler,

Tuchmacher.

Die Mitglieder und Freunde der

Deutschen Partei
werden zu einer Besprechung auf

Samstag,  den 9 . April,

Abends 71/2  Uhr,

in den Gasthof z. Waldhorn (Museums¬

zimmer ) freundlichst eingeladen.
Calw.

Von dem vorzüglichen Lichtmberger ' schen

Knochenmehl
hat in Commission zu verkaufen

Oberamtsthierarzt St 0 hrer-

Simmozheim.
Bei der Stiftungspflege hier sind

30 fl
zum Ausleihen parat.

Stiftungspfleger Fuchs.

Liebenzcll.

Ein Jungschmied
wird zu sofortigem Eintritt gesucht von

Schmied Zoll ' s  Wtw.

Sommerbuckskinreste,
die ich billigst abgebe , setze ich dem Verkauf

" " s und lade bei Bedarf hö stichst ein.

Friede . Scheuerte ii  Hirsau.

Circa 24 Ctr . gut eingcbrachtm

ewigen Klee
hat zu verkaufen

Fr . Ritter
in Stammheim.



Arlieitecbiidlmgs -Verein.
H Samstag.  d -n 9 April,

Forcsetz ing des de.io .menm Vortrags.
Zn zahlreichem Erscheinen ladet dringend

Der Vorstand.

Paletots
in schwarzem Seidcnzeng sind in schönster Aus
Wahl eingetroffen bei

August Sprenger.
Rein weißgewässerte

Stockfische
empfiehlt über die Charwoche

Seifensieder Schlatterer.
Für die berühmte

R ohrdorferNaturbleiche
Lbernimnit auch dieses Jahr wieder Tuch,
Faden und Garn und wird psrtofrci hinund her besorgt von

I . Rall  in Neubulach
Ein schöne» möblirtes

Zimmer
für einen ledigen Herrn hat sogleich zu ver-micthen.

Friedr . W - ik,
Jpscr und Maler.

Calw.

Zimmerhandwerkzeug.Verlauf.
Die Erben des verstorbenen Heinrich Wid-ma ' u n verkaufen am

Ostermontag,  den 18 . d. M . ,
von Nachmittags 1 Uhr an,

gegen baare Bezahlung im öffentlichen Auf¬streich :
einen vollständigen Zimmerhandwerkzrug,

bestehend m 3 starken Außwinden , 2
Flaschen,ügcn , 4Hebgeschirren , 2 Hobel -!
banken .2Zinimerwagen , circa 15 Bund - I
geschirren , 4 Satz -Höbeln , 13 Zimmer -,
12 Hand -, und 2 Spaltsägen,4 Griffen,
6 Ketten,n 8 großen Seilen , 20 großen
Bohrern , circa 200 Stück Klammhaken,
vielen LntO und andern Hämmern,

kleinen Bohrern und Hobeln ; 2 Paar
gute Wasserstiefeln , mehrere Leitern
und sonstiges ;;

und laden ^ hiezn die Liebhaber frenndlichstein Die Erben.
Calw.

Lehrlings Gesuch.
Einen kräftigen jungen Menschen nimmt

in die Lehre auf
Joh . Wochelc,  Schuhmacher.

Ziegkiimiich zur Kur
ist zu haben bei

Breitli  n'g, Kiibler.
Ungefähr 8 Eeutner gut einzebrachtes

Heu »üb Ochmd
hat zu verkaufen

Tuchm . Wochele  im Zwinger.
Ein Paar schöne

Kanarienvogel

Calw.

Credübank fürLandwirthschast.
Wir bringen hiemit den Mitgliedern der Creditbank zur Kenntniß , daß dieProvision für Anlehen auf bestimmte Zeit auf V4 Prozent für 3 Monate und daran-ter festgesetzt ist. Abgegeben werden solche Anlehen bis auf die Dauer von 6 Mona¬ten und verlängert bis auf die Dauer eines Jahres.

Bei Vorschüssen aus laufende Rechnung , wobei wir unsere Mitglieder mit Wech¬seln aus Stuttgart und Frankfurt bedienen können, berechnen wir ebenfalls r/4 Prozentfür 3 Monate.
Capitalanlagen auch von Nichtmitgliedern nehmen wir jederzeit an und ver-zinsen sie, wenn sie

ans mindestens 1 Jahr und gegen 3monatliche Kündigung gegeben werden
mit LVz Prozent,aus mindestens 6  Monate und 1 Monat Kündigung mit 4 Prozent,bei beliebiger Anlage und Kündigung mit 3 Prozent.Einlagen in unsere Jedermann zugängliche Sparkasse in beliebigen Beträgenverzinsen wir mit 4»/y und wird in folgenden Jahren Zins aus Zins berechnet.Das Eintrittsgeld für neue Mitglieder ist , nachdem ein Reservefonds gebildetist und die Mitgliederzahl 427 beträgt , auf 30 kr. festgesetzt.! Nähere Auskunft ertheilt unser Cassier Herr Emil Dreiß , Kaufmann in Calw.Calw , 4 . April 1670 . Für den engeren Ausschuß:

Der Stellvertreter des Vorsitzenden:_ _ Louis Wagner.
Die bei mir aufgelegten beiden Musterkarten , nämlich die derHerren Bender S5 Co . zum kleinen Bazar in Stutt¬gart , mit Herrenkleidersiofferr , und die des Herrn C . H.F . Stammbach in Stuttgart mitDamenkleiderstoffen,sind für 's Frühjahr mit einer großen Auswahl der neuesten Stoffe zu sehr billigen Preisenausgcstattet , weßhalb ich solche zu Häufigei Benützung empfehle.

Lr . W ' .
Ich erlaub : mir hiemit die Anzeige , daß ich eine Niederlage ' '

seidener und wollener Paletots»nd Jackenaus der Fabrik des Hrn . G . Oettinger in Stuttgarterhalten habe, welche sowohl in Reichhaltigkeit der Auswahl , als auch in Be¬zug aus die gute Qualität der Stoffe  allen billigen Anforderungen entspricht.Ich biu in den Stand gesetzt, zu den Stuttgarter Fabrikpreisen zu verkaufen,und empfehle mich namentlich auch für bevorstehende Feiertage und Cmfirmation zu freund¬lichem Zuspruch , mit dem B .mercen , daß wolle,,e Tuchjacken von 4 . 18 kr. an zu haben sind.Zugleich zeige ich an , daß ich aus der g l e i ch e » F a b r i k eine Mnsterkarte

seibstfaimzirter schwarzer Seidenzeugkerhalten habe , und empfehle solche unter Zusicherung vorzüglicher Qualität und billigst gestellter Preise zu gefälliger Benützung.

Empfehlung.
Den Herren Schnhmachermeistern erlaube ich mir Herren - Zug - und Zcugschüfte , inschöner und großer Auswahl , zu billigen Preisen zu empfehlen.

Phil . Mauz,  Ledergasse.

SteWlluerknMel
sid stets vorrälhig bei

Wilh - Werk,  Dreher , Lederstraße.
Weil die Lladl.

Vanmwolltuch, Stuhltuch,
selbst fabricirt , in guter Qualität , empfiehlt

Eh . Fr Hanx,
Bahnhofstraße.

Zaoelstcin.

Lchrliiigs-Msiich.
sammt Einwurfkäfig sind wegen Mangels an ; Einen ordentlichen jungen Menschen nimmtRaum dem Verkauf ansgesetzt ; von wem ? ist ! unter günstigen Bedingungen in die Lehrebei der Exprd . d . Bl . zu erfragen . I Hahn,  Bäcker.

Ich erlaube mir , auf me ne ausgezeich¬neten

Euunenthaltr, Schweizer und
Backstein Käse

aufmerksam zu machen.
'Rudolph Scheuerte.

Zu verkaufen:
3 Waschzuber , ein eiserner Rosch , ein sehr

gutes Bügelbrett und 3 Rouleauxstange » bei
Sattler Müll  er 's Ehcfra » .
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Feuerwehr.
Man sieht sich veranlaßt , die

Mannschaft auf den Z. 8 Absatz
<i,, der Statuten aufmerksam zu
machen, laut welchem Jeder,
der bei eincm Brande
fehlt , sich schriftlich  zu

entschuldigen hat , von welcher Verpflichtung
„Verrcistsein " nicht entbindet. Wer dieß bis

jetzt versäumt hat, wirb gut thn», ess 0 f 0 rt
zu th u n, um sich vor statutenmäßigen Stra - !

sen die bei Brandfällcn unbedingt durchgeführt j
werden , zu wahren . ^

Das Commaiido.
G . 0 rgii.

Theater in Calw
In der Turnhalle

» vn 1 « . ^ prllr
Zum ersten Male:

Der alte Corporal.
Charakter -Gemälde in 5 Abtheilungen mit
Musik von Carl In in und P . I . Rein¬

hard.
AI « n1 » K , a « n LL . r

Königs - Befehl,
oder:

Schauspiel in 4 Akten von Dr . Carl Töpfer.
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

V '. Lu lvli . Direktor.
Calw.

Belohnung.
Da seit einiger Zeit und namentlich

in der Nacht vom 7 . auf den 8. dieses Monats
im hiesige» Schlachthaus mittelstAufbrechciidcr
Läden bedeutende Flcischdiebstähle vorkamen,
so wird Demjenigen , der zur Herbeischaffunz
des ThäterS behilflich ist, eines Äelobnmig von
3 Kronenthalern zugesichert.

Schlachthausrechner Essig  sen.

Frühen Saathaber
verkauft

Mich . Bauer
auf dem Windhof.

Fuhrwerk - Empfehlung.
Dem geehrten Publikum mache ich die

trgebenste Anzeige, daß ich jeden Montag,
Donnerstag uno Samstag von Liebenzell nach
Calw fahren werde, und sichere pünktliche Be¬

sorgung der mir übertragenen Gegenstände zu.
Auch bin ich geneigt, sonstige beliebige Zwi-
schcnfuhreu an jedem Tag vsrzuuehmen.

Fr . Hartmann
in Licbenzell.

Sonnen - und RegerOhirme-
Empfehlung.

Sonnenschirme nach neuester Fa ^on in schö¬
ner Auswahl , in allen Farben uud Stoffen , >

gefütterte und nng-fütterte , empfiehlt zu billig- !
sten Preisen

F . Na sch old.
der ältere-

Weil die Stadt.

Kleider und Bettzeug
in baumwollen und halbleinen in reichster Aus

Wahl und guter Qualität empfiehlt
CH. Fr . Hanx,
Bahnhofstraße.

Bürger Verein.
Nächsten Montag,  den I I , April , Abends V28 Uhr,

ist Monatsversammlnng bei Kübler  z . Traube.
Zu recht zahlreichem Erscheinen ladet ein

Der Ausschuß.

Eine schöne Auswahl in Frühjahrs - und Sommer-

Damen-Iacken und Isquetten,
Beduinen-und Regenmänteln und

seidenen Mantillen
ist' aus B

«neuesten
Abnahme.

erlin  bei mir eingetroffen. Neben n >1 r g u t e n S t 0 s f en und den

jPiöcen,  kann ich sehr niedrig  esPreise zusichern und bitte um geneigte

^ Für eingetreteue Frühjahr -Saison erlaube ich mir mein wohlassartirtes

Tuch- und Buckskin-Lager
eigener Fabrikation

unter Zusicherung solider Waare und b lligcr Preise bestens zu empfehlen.
Eine Parthie älterer Sachen verkaufe ich fortwährend zu herabgesetzten Preisen.

NuriniGasthans j.Kanne inLnlm.
Vielseitigem Verlangen entsprechend habe ich meinen

Verkauf noch um einige Tage verlängert und zwar

bis Sonntag  Abend , 10 . April , im Gasthaus z
Kanne  in Calw.

Ich soll mein Lager hj r̂ ausverkaufen.
Darum kommen , sehen , staunen und kaufen

Um sicher zu meinem Ziele zu gelangen und meine Waaren vollstän¬

dig hier los zu werden , habe ich mich entschlossen , große Parthien wollene

nnd halbwollene und baumwollene Kleiderstoffe , Thibet , Lustres,Regenman

telstosse , Lama aller Art , Bettdecken , Tisch - und Kommodedecken , Tischtü¬

cher , Handtücher und Servietten , Leinen für Betten , sowie für Hemden , Shkr-

ting , Dopppeltuch , Schiffins , Futterzeuge , Bettzeug aller Art , sowie schließlich

eine Parthie Tuch nnd Buckskin , Raeine für Ueberzieber zum halben Preise!

loszuschlagen , und unterlasse es . einen Preiseourant beizusetzen , da inan sonfts

glauben könnte , die Waaren seien nicht courant zu diesen Spottpreisen ; man

komme deßhalb und überzeuge sich von der Güte , sowie von der Billigkeit mei-

Waaren.
Hauptsächlich Wiederverkäufe !: wollen diese Gelegenheit mcht unbenutzt

vcrübergehen lassen.
Achtungsvoll

Joseph Mancher.
Nur im Gasthaus zur Kanne in Calw kann mcu, biliiz kaufen.

Nur bis Sonntag , den 10. April , dauert der Verkauf und nicht länger.

Darum eilen Sie noch , wenn Sie Geld sparen wollen ; es muß noch

Alles fort mit Schaden , damit die Kisten leer werden . ^ _

Pforzheim.

!

ner

Weil die Stadt.

Halbwollene

Hosenstoffe und Cassinet
eigenes Fabrikat mir reiner Wollt , halte ich
neben meinen bekannten guten Planchester be¬

stens empfohlen.
CH. Fr . Haux,  Bahnhofstr.

Bäckcr-Lkhrlsiig.
Einem J ungen,  der die Bäckerei ^-lernen

will, kann ich unter vortheilhaften Bedingun¬
gen eine Lehrstelle zuweisen.

Ad. Winkopp.
Commissions-Bureau.



Calw.

Haus- sammt Garten-Verkauf.
Ich beabsichtige , den Wohnsitz zu ändern und deßhalb mein in der Nähe des Bahnhofes gelegenes Haus mit Hin.

tergebäudc , Waschküche , heizbarer Gartenstube und gutem Keller nebst Garten zu verkaufen . Vermöge der Lage eignet es sich
ebenso zu einer angenehmen Privatwohnung als zu irgend einem geschäftliche » Zwecke.

— _ _ tl « » I
Calw.

Bau -Akkord.
Die Methodisten -Gemeinschaft beabsichtigt,

im sog. Zwinger ein 60 " langes und 36'
breites Versammlungsgebäude zu erbauen und
die Arbeiten einzeln oder im Ganzen im Sub¬
missionswege zu verakkordiren . Die einzelnen
Arbeiten berechnen sich wie folgt

a ) Grabarbeit 97 fl- 32 kr.
d ) Maurerarbeit 1338 fl. 17 kr.
e ) Steinhauerarbeit 587 fl- 35 kr.
ck) Zimmerarbeit 2852 fl- 45 kr.

«) Schreinerarbeit 787 fl- 6 kr.
k) Gypscrarbeit 403 fl- 48 kr.
ss) Blechnerarbeit 151 fl. 32 kr.
k ) Anstricharbeit 160 fl- —

i) Schlofferarbeit 393 fl- 26 kr.
ü ) Glaserarbeit 538 st- 24 kr.
I) Gußeisen 320 fl- —

7630 fl- 25 kr.

Riß und Überschlag , sowie die Akkords¬
bedingungen sind von heute an bei dem Unter¬
zeichneten zur Einsicht aufgelegt , woselbst auch
die nöthige Auskunft ertheilt werden kann.

Liebhaber zur Akkordirung sämmtlicher
Arbeiten , oder der einzelnen Abtheilungen , ha¬
ben ihre Angebote , welche den Abstreich an den
Voranschlagspreisen in Procenten ausgedrückt
enthalten müssen , schriftlich , versiegelt mit der
Aufschrift:

„Angebot zu dem Gebäude der Mctho-
disten -Gemeiuschaft"

spätestens bis
Montag , den 11 . d. M .,

Nachmittags 1 Uhr,
im Versammlungslokal der Gemeinschaft ein
zureichen , woselbst eine halbe Stunde spätr-
die eiugelaufenen Offerte eröffnet werden , wo¬
bei die Submittenten auwohnen können.

Aus Auftrag:
Stadtbaumeifter Werner.

Zahnweh ' Leidenden
empfiehlt seine sicher wirkenden
Tinkturen gegen Zahnschmerz

1) voll hohlen Zähnen,
2 ) von rheumatischem Schmer

(Fluß)
ä 42 kr., g 24 kr., a 15 kr.

Stuttgart.  Nikolaus Backe.
Calw  bei

CarlPflick 's Wtw.

W . EnSlin in Calw
empfiehlt auch als „Geschenke " besonders gee gnet:

D i t t ms r 's
Patent-Nasirmeffer für se- rn Bart,

Patent-Streichriemen,
Feder - und Taschenmesser , Scheeren,

Tischmesscr und Gabeln , Dessertmeffer , Transchirbestecke,
Gartenmesser und Scheeren , Schärfstähle , Fleischermefser.

Wir suchen einen tüchtigen

Knecht,
der mit Wolle , Wollengarn und dem Packen
umzugehen hat und sich sonst verkommenden Ar¬
beiten unterzieht.

Schill L Wagne  r.
Ungefähr 20 Ctr . gut eingebrachtes

Heil und Oehmd,
sowie gute

Kartoffeln
verkauft billig Schleifer Eßig.

Windhof.

Reinen Zotte!Haber
zur Saat , sowie frühe Cannstatter
Kartoffeln , gelbe und späte, verkauft

Christian Köhler.

Cm Allmandstückchen
bei der Schafscheuer hat zu verpachten

Schneider Linkcnheil.

Eine Handnähmaschine
(Kettenstich ) hat zu verkaufen

Schneider Linkcnheil.

I Lehrlinge und Lehrmädchen.
Lehrlinge und Lehrmädchen für Bijoutericfa»

brikation finden gegen den höchst üblichen
Lohn Stellen uachgewiesen durch

Ad . Wink  o'p p,
_Eommissionsbureau , Pforzheim.

Buchbinderlchrl ing.
Ein gesitteter junger Bursche kann bei ei¬

nem Buchbinder in Pforzheim unter sehr gün¬
stigen Bedingungen in die Lehre treten.

Lusttragende wollen sich bei mir melden.
Pforzheim , 4 . April 1870Z

Ad . Winkopp,
Commissions -Bureau.

Ein gelber

Rattenfänger,
sehr wachsam , ist billig zu verkau¬

fen ; wo ? ist zu erfragen beider
Exped . d Bl.

AöfLurr - ' s Präparate.
(Preismedaille derPariserAusstellung von 186?

Löflun- 's Kin - er -Nahrung
Ein Extract zur Schnellbereitung der

bewährten
Liebig ' schen Suppe s ürSäuglinge

durch einfaches Auflösen in warmer Milch.
Bester Ersatz der Muttermilch statt Arrow-
root , Mehlbrei rc. rc.

Löflund 's Malzertrnct,
enthaltend75 °/ »Liebig 'schen Malz -Zucker.

Wirksamstes und leichtverdaulichstes
Mittel gege . u en . Heiserkeit , Vev
schleimung , Athmungsi ia,werden , Keuch¬
husten , überh upt Brust - und Halsleiden,
sehr beliebt bei KindKn als Ersatz
des Leberthrans.

Diese nach mehrjähriger Erfahrung
von den renommirtesten Aerzteu und An
stalten in erster Linie empfohlenen Prä
parate von Chemiker und Apotheker

U WM in
sind in Flacons zu 36 kr. vorräthig
in beiden Apotheken

I
2 Schlafgänger

werden angenommen bei
Bäcker Enz.

Calw.
Ein bereits noch neues

Rinderwagele
hat zu verkaufen ; wer?  sagt die Exped . d.Bl.

Hiesiges. (Eiugesendet .) Mit Freuden begrüßen wir das
Wiederaufleben eines Instituts — das Entstehen einer Gesellschaft
für Uebung und Pflegung von Musik , welche wir hier schon geraume
Zeit bloß von fremden Kräften zu genießen das Vergnügen hatten;
obgleich wir , wofür der Thatbestand ^ zcugt , Leistungsfähigkeiten besitzen,
die dazu angethan sind, bei willigem und harmonischem Wirken , bei
Aufopferung von Zeit , und .fsinwegsetzung von persönlichen Rücksich¬
ten mit der Zeit wenigstens immerhin sv viel zn beschaffen , als von
der hiesigen Stadt verlangt werden kann , und — richtiger gesagt,
verlangt wird . Dank daher den betreffenden , Persönlichkeiten welche
— abgesehen von ihrer bürgerlichen Stellung — sich hcrbeilassen.

alles ibn -n eigene Geschick aufzubieten , um der angestrebten Sache in
jeder Hinsicht Ehre zu machen .' Wünschen wir daher : es möge die
ins Leben getretene Gesellschaft sich nicht so bald wieder zersplittern
und jeder derselben blos d e m leben , was eigentlich ihm zur Aufgabe
gemacht ist . Geschieht dieß, so darf die Gesellschaft auch für die
Folge sich dessen gewärtigen , daß auch die höheren Vereine dem Lo¬
kalen nicht answeichen . — Mit diesem empfehlen wir zugleich dem ge¬
ehrten Publikum den häufigeren Besuch des Theaters , welches bei
tüchtiger Leistung , vermittelst der Stimme der Musik eine sehr befrie¬
digende Unterhaltung bietet.
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